
vom 22.07.2021 bis 30.01.2022

Wir bedanken uns bei: 

Kulturstiftung der Sparkasse 
Bamberg 

Bezirk Oberfranken

Förderverein Geburtshaus 
Levi Strauss Museum e.V.



Levi’s Jeans kennt heute jeder, Goldman 
Sachs ist den meisten ein Begriff und 
manche waren schon im Kaufhaus 
Bloomingdale’s shoppen. Nur wenige 
wissen hingegen, dass diese und weitere 
Weltunternehmen fränkisch-jüdische 
Wurzeln haben. Im 19. Jahrhundert machten
sich zahlreiche Franken auf den Weg nach 
Amerika, das ihnen unbegrenzte Möglich- 
keiten versprach. Vor allem jüdische 
Emigranten konnten sich durch die Auswan-
derung von den restriktiven Gesetzen in  
ihrer Heimat befreien. Einige fränkische  
Juden kamen in der Neuen Welt zu Wohl-
stand und erlangten sogar Bekanntheit.
Die Ausstellung beleuchtet exemplarisch  
Lebensläufe von fränkisch-jüdischen  
Auswanderern. Sie wurden in Amerika zu 
anerkannten Persönlichkeiten der Finanz-
wirtschaft, des Handels oder der Industrie. 
Andere prägten als Rabbiner das orthodoxe 
oder das reformorientierte Judentum. Trotz 
der für sie benachteiligenden gesellschaft-
lichen Bedingungen des 19. Jahrhunderts 
schafften es einige jüdisch-fränkische  
Frauen, ihr Umfeld nachhaltig zu gestalten.
Die vom Levi Strauss Museum Buttenheim 
in Kooperation mit der Professur für Anglis- 
tische und Amerikanistische Kulturwissen-
schaft der Universität Bamberg erstellte 
Ausstellung gibt einen Überblick über die 
Gründe und den Ablauf der Auswanderung, 
beleuchtet das Leben der Immigranten 
und zeigt ihren gesellschaftlichen Einfluss.

Geburtshaus Levi Strauss Museum
Marktstr. 31-33
96155 Buttenheim
Tel.: 09545-4409936
E-Mail: levi-strauss-museum@buttenheim.de
www.levi-strauss-museum.de

Jü
d

is
c
h

e
 A

u
sw

a
n

d
e
re

r 
im

 1
9

. 
Ja

h
rh

u
n

d
e
rt

V
O

N
 F

R
A

N
K

E
N

  
  

  
  

  
IN

 D
IE

 N
E

U
E

 W
E

LT
  


